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Werkstatt mit Prof. Dr. Phil C. Langer 
(International Psychoanalytic University Berlin)

Jenseits von Kulturalisierung und 
Psychopathologisierung: Herausforderungen in der 
interpretativen Arbeit mit biographisch orientierten 
Interviews mit Jugendlichen in Afghanistan

Die Forschung mit Interviews aus sozial und kulturell „fremden“ Kon-
texten verlangt ein hohes Maß an Reflexion, zumal unter Bedingun-
gen postkolonialer Konstellationen. Im Workshop werden anhand 
ausgewählter Interviewsequenzen mit Jugendlichen in Afghanistan 
aus dem laufenden Afghan Youth Project Herausforderungen für die 
Interpretationsarbeit aufgezeigt sowie Interpretationsstrategien und 
daraus resultierende Deutungen vorgestellt. Ein Diskussions- und 
Reflexionsraum fürs gemeinsame Nachdenken für alternative 
Zugriffe auf das empirische Material wird eröffnet.

Öffentlicher Vortrag mit 
anschließender Diskussion

Hoffnung in Zeiten des Krieges: 
biographisches Agency bei 
Jugendlichen in Afghanistan

Prof. Dr. Phil C. Langer ist Professor für Sozialpsychologie und 
Sozialpsychiatrie an der International Psychoanalytic University 
Berlin. Er ist als assoziiertes Mitglied mit dem Zentrum für trans-
disziplinäre Geschlechterforschung der Humboldt-Universität zu 
Berlin und dem Cornelia Goethe Centrum für Frauenstudien und zur 
Erforschung der Geschlechterverhältnisse der Goethe-Universität 
Frankfurt verbunden. In seinen aktuellen Forschungsprojekten geht 
er Erfahrungen von und Umgang mit Gewalt in Afghanistan und dem 
regionalen Kontext des Syrienkrieges nach.

Das Werkstattgespräch wird veranstaltet vom Arbeitsbereich Bildung und Beratung im Lebenslauf des 
Instituts für Bildungswissenschaft, Fakultät für Philosophie und Bildungswissenschaft der Universität Wien. 

14:00 – 
18:00 Uhr

Institut für 
Bildungswissenschaft, 
2. Obergeschoss, 
Methoden- und 
Medienlabor (MML)

Um Anmeldung wird 
gebeten bis 
3.12.2018 an:

biographieforschung.
biwi@univie.ac.at

10:15 – 
12:00 Uhr 

Institut für 
Bildungswissenschaft, 
1. Obergeschoss, 
Hörsaal 1
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